
WM-Endspiel: In Marseille ist die Stimmung nach der Niederlage von
Les Bleus im Keller
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Die Marseiller, die in den Bars der Stadt das Finale der Fußballweltmeisterschaft
verfolgten, konnten ihre Enttäuschung über die Niederlage im Elfmeterschießen
gegen Argentinien nicht verbergen. Eine Reportage von France 3.

Enttäuschung machte sich am Vieux-Port und in ganz Marseille am Sonntagabend breit. Die
Niederlage von Les Bleus im Elfmeterschießen gegen Argentinien vertrieb die schöne
Stimmung, die zu Beginn des Tages in den Bars der Stadt geherrscht hatte. Nachdem die
Aufregung etwas nachgelassen hat, ziehen es die französischen Fans vor, das Positive in dem
Spiel zu sehen. „Wir haben nichts aufgegeben, wir sind bis ans Ende unserer Kräfte
gegangen“, sagt einer von ihnen gegenüber dem Sender France 3, während sein Freund „all
denen dankte, die es den Fans ermöglicht haben, dieses historische Finale in vollen Zügen zu
genießen“.

Und auch wenn die fröhlichen Gesichter verschwunden waren, wollte niemand auf die
Schuldigen im Elfmeterschießen einprügeln. „Uns fehlte der Erfolg, die anderen hatten ihn.
Wir geben Tchouaméni und Coman nicht die Schuld für die verpatzten Schüsse“. Auch
Mbappés Leistung blieb natürlich nicht unbemerkt, hier und da war in den Straßen von
Marseille zu hören, dass für seine Leistung ein „Ballon d’Or“ angemessen sei. Obwohl die
Niederlage die Stimmung der Franzosen spürbar trübte, beschlossen einige, trotzdem bis in
die Nacht hinein zu feiern. Wahrscheinlich, um ihre Enttäuschung über das knappe Verpassen
eines historischen Erfolgs in Wein, Bier und Gelächter zu ertränken.


